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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates,

(Vom 4. Februar 1902.)

Dem Kanton Graubünden wird an die auf Fr. 120,000 ver-
anschlagten Kosten für die auf dem linken Ufer des Rheins auf
Gebiet der Gemeinde Untervaz auszuführenden Wuhrbauten ein
Bundesbeitrag zugesichert von 40 % bis zum Maximum von
Fr. 48,000.

(Vom 7. Februar 1902.)

Zum Kommandanten der Infanteriebrigade XVI wird ernannt
Oberstbrigadier S t i f f le r , Joh. Peter, in Chur, bisher Komman-
dant der Infanteriebrigade XV. Das Kommando der Infanterie-
brigade XV wird dem Obersten der Artillerie S c h m i d , Wilhelm.
Oberinstruktor der Artillerie, unter Belassung bei der Artillerie,
übertragen.

Der Bundesrat hat betreffend die Nachholung von Dienst, der
in einem Wiederholungskurse oder einem Specialkurse von einem
Militär infolge Versetzung in einen Spital versäumt wird, folgen-
des beschlossen :

1. Jeder Wehrpflichtige, welcher im Verlaufe der drei ersten
Tage eines Wiederholungskurses in einen Spital evakuiert wird,
ist zur Nachholung des ganzen Wiederholungskurses zu verhalten.
Die in einem Krankenhause zugebrachte Zeit wird daher rück-
sichtlich der Frage der Dienstnachholung nur dann als Äquivalent
des versäumten Dienstes aufgefaßt, wenn der betreffende Militär
im Wiederholungskurse während wenigstens drei ganzen Tagen
effektiv Dienst geleistet hat.

2. Bei Dienstversäumnis infolge Spitalaufenthalt, welche
anläßlich eines Specialkurses vorkommt, ist jeweilen bei der
Lösung der Frage der Dienstnachholung von dem betreffenden
Schul- oder Kurskommandanten und in oberer Instanz vom zu-
ständigen Waffen- beziehungsweise Abteilungschef in Betracht zu
ziehen, ob der betreffende Wehrpflichtige trotz der Veräumnis
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als genügend ausgebildet angesehen. werden kann, oder ob der-
selbe behufs ' Vervollkommnung seiner Ausbildung noch zu einer
Ersatzdienstleistung zu verhalten ist.

Es werden ernannt:
1. Zum Kommandanten der III. Compagnie (Freiburg-Neuen-

.burg) des Schützenbataillons Nr. 9 L., I. Aufgebot: Oberlieutenant
S c h m i d , Frédéric, in Freiburg, bisher eingeteilt im Schützen-
bataillon 9/III.

2. Zum Kommandanten der IV. Compagnie (Thurgau-Appen-
zell A.-Rh.) des Schützenbataillons Nr. 11 L., L Aufgebot: Haupt-
mann S p o h n , Jakob, in St. Gallen, bisher eingeteilt im Schützen-
bataillon 7/III.

3. Zum Bataillonsadjutanten des Schützenbataillons Nr. 11 L.,
I. Aufgebot: Hauptmann I s e n r i n g , Alfred, in St. Gallen, bisher
eingeteilt im Schützenbataillon Nr. ll/III.

4. Zum Kommandanten der III. Compagnie (Glarus-Schwyz)
des Schützenbätaillons Nr. 12 L., I. Aufgebot: Hauptmann J e n n y ,
Heinrich, in Ennenda, seit 1900 dieser Compagnie zugeteilt.

5. Zum Kommandanten der IV. Compagnie (Graubünden-
Tessin) des Schützenbätaillons Nr. 12 L., I. Aufgebot: Hauptmann
W y h e r , Jakob, in Jenins, seit 1901 bei dieser Compagnie ein-
geteilt.

6. Zum Bataillonsadjutanten des Schützenbätaillons Nr. 12 L.,
I.Aufgebot: Hauptmann von S p r e c h e r , Hektor, in Zürich,
bisher eingeteilt im Bataillon 133/111.

7. Zum Bataillonsadjutanten des Füsilierbataillons Nr. 116 L.,
I.Aufgebot: Hauptmann Zwicky , Kaspar, in Hottingen, bisher
Bataillon 85, Stab.

8. Zum Bataillonsadjutanten des Schützenbätaillons Nr. 11 L.,
II. Aufgebot: Hauptmann M e y e r , "Wilhelm, in St. Gallen, bisher
eingeteilt beim Schützenbataillon Nr. 11, Stab.

9. Zum Kommandaten der IV. Compagnie des Schützen-
bätaillons Nr. 12 L., II. Aufgebot: Hauptmann Bellasi , Felice,
in Lugano, bisher eingeteilt im Schützenbataillon Nr. 12/IV.

An die wirklichen Kosten der Erstellung nachstehend ver-
zeichneter Bodenverbesserangsunternehmungen im Kanton W a ad t
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werden unter der Voraussetzung mindestens gleich hoher kanto-
naler Leistungen, Bundesbeiträge von 25 °/° im unten angegebenen
Betrag zugesichert:

1. Der Gemeinde L'Abbaye, an die Kosten der Erstellung
einer Cisterne, sowie einer Wasserleitung auf der Weide „Au
Croseta, im Höchsbetrag von Fr. 1350.

2. Der Gemeinde Ormond-dessus für die Kosten der Erstel-
lung eines Stalles auf der Alp „des Cret]testt, im Maximum Fr. 1675.

(Vom 11. Februar 1902.)

Es werden ernannt: Zum Großrichter des Ersatzgerichtes II:
Hauptmann Egger, Charles, in Freiburg, bisher Auditor im Divi-
sionsgericht II, unter Beförderung zürn Major der Militärjustiz.
Zum Auditor des Divisionsgerichtes II: Hauptmann Jacottet, Paul,
in Neuenburg, bisher Untersuchungsrichter im Divisionsgericht II.
Zum. Untersuchungsrichter im Divisionsgericht II: Hauptmann
Auberson, Henri, in Boudry, bisher Gerichtsschreiber im Divi-
sionsgericht H. Zum Gerichtsschreiber im Divisionsgericht II :
Hauptmann Montandon, Jean, in Boudry, bisher Gerichtsschreiber
im Ersatzgericht H.

^Wahlen.

(Vom 7. Februar 1902.)

; Departement des Innern.

P o l y t e c h n i s c h e S c h u l e in Zür i ch .
Hülfslehrer für iiöhere Mathe-

matik an der eidg. polytech-
nischen Schule : Prof. hon. Dr. A. Hirsch, von

• Königsberg, bisher Hauptassis-
• tent für höhere Mathematik.
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Milüärdepartement.

Trompeterinstruktoren : Hug, Gottlieb, von Beringen, in
Zürich.

Krauer, Robert, von Grüningen,
in Zürich, bisherige definitive
Tnstruktoraspiranten.

Finanz- und Zolldepartement.

Z o l l v e r w a l t u n g.

Zolleinnohmer in Kaiserstuhl : Bernard, Peter, von Jenins, Zoll-
aufseher in Waldshut.

Post- und Eiseiibahndepartement.

I' os t v er w a 11 u n g.

Postcommis in Basel : Heinrich Tognazzi, von Solduno
(Tessin), Postaspirantin Locamo.

Joseph Tresch, von Gesehenen,
Postaspirant in Lugano.

Posthalter in Wangen a/A. : Jakob Schawalder, von Widnau
(St. Gallen), Postcommis in
Langenthal.

Posthalter und Briefträger in
Mettau : ' Hermann Müller, von Mettau

(Aargau), .Privat-Postgehülfe
und Gemeindeammann in
Mettau.

Posthalter, Briefträger und Bote
in'Marnane! (Waadt): Bertha Nobs, von Seedorf (Bern),

Postablagehalterin in Lavey-
Bad (Waadt).

T e l e g r a p h e n v e r w a l t u n g .

Telegraphist in Sarmenstorf
(Aargau) : Anna Keller, Posthalterin, von

und in Sarmenstorf.



470

(Vom 11. Februar 1902.)

Departement des Innern.

Vorsteherin des Lehrerasyls der
Berset-Müller-Stiftung auf dem
Melchenbühl: Elise Scheidegger-Friedli, gew.

Vorsteherin des Waisenhauses
und dermalige Pensionshalterin
in Burgdorf.

Justiz- und Polweidepartement.

Adjunkt des Abteilungschefs für
Gesetzgebung und Rechts-
pflege : Dr. EdmondPanchaud, von Poliez-

le-Grand, zur Zeit juristischer
Gehülfe des Departements.

Juristischer Gehülfe : Dr. Robert Käslin, von Becken-
ried und Aarau, zur Zeit Ge-
richtsschreiber in Baden.

Post- und Eisenbahndepartement.

E i s e n b a h n a b t e i l u n g .

Kontrollingenieur für das Roll-
material : Karl Wirth, von Riehen, zur Zeit

Traininspektor der eidg. Ober-
postdirektion.

Kanzlist I. Klasse des Eisenbahn-
departements : Albert Petermann, von Courge.nay,

bisher Kanz'ist II. Klasse.
Kanzlist II. Klasse: Peter Näf, von-Ebnat, zur Zeit

Kanzlist des Generalsekretariats
der Bundesbahnen in Bern.

Kanzlist I. Klasse der technischen
Abteilung: Alfred Gribi, von Lengnau, zur

Zeit Kanzlist II. Klasse der
Bundeskanzlei.

Kanzlist I. Klasse der maschinen-
technischen Sektion: Paul Hänni, von Kienersrütti,

Sekretär der Zugsinspektion
der Jura-Simplon-Bahn.
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